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Aufbau des Studiums der Pflege HF 
am ZAG

OdA Santé RLP, 2021, 15



Kompetenz-
anforderungen 
auf Pflege HF-

Stufe

Die Kompetenz umfasst folgende 
Komponenten:
• kognitive Kompetenz: 

Anwendung von 
Theorien/Konzepten sowie 
implizites Wissen (tacit 
knowledge), welches durch 
Erfahrung gewonnen wird
• funktionale Kompetenz: 

Fertigkeiten und Know-how, 
welche zur Ausübung einer 
konkreten Tätigkeit erforderlich 
sind
• personale Kompetenz: 

Verhalten in und Umgang mit 
Arbeitssituationen
• ethische Kompetenz: 

persönliche und soziale Werte
OdA Santé RLP, 2021, 6



Kreislauf der Kompetenzentwicklung

Abb. erstellt und ergänzt auf Grundlage von Hämmerle, 2022, 97 

• Fach-, Methoden-, Sozial- 
und Selbstkompetenz

• Einstellungen, Werte und 
Motivation

• Reflexionsvermögen

Grundlagenwissen
Handlungswissen
(Fertigkeiten und 

Fähigkeiten)

Praxis-Erfahrungen Metakognitives Wissen/ 
Erfahrungswissen

Anwendung in Teilhandlungen

Anwendung und 
Umsetzung in 
Praxissituationen

Kritisches Hinterfragen/Reflexion

Integration in 
Theorien/
Konzepte

(Paradigmatische)

Fallbeispiele

LTT-Übungen

PBL Unterrichtsmodule
WorkshopsGrundlagenmodul 

Lernprozess

Simulationen



Jahresthemen aus SLP:
• 1. BJ.: Orientierung gewinnen – 

regelgeleitet handeln
• 2. BJ.: Zusammenhänge 

erkennen – prozessorientiert 
handeln
• 3. BJ.: Komplexität erkennen – 

situationsbezogen handeln 
Lehrplan ABZ, 2010, 10

Kompetenz-
anforderungen auf 

Pflege HF-Stufe



Unterrichtsplanung 
Pflege HF am ZAG

• Kompetenzbeschreibungen aus 
Rahmenlehrplan der OdA Santé  
• à Kompetenzen aus ABZ-

Schullehrplan 
• àLernziele des Unterrichts 
• àKompetenzraster 
• àUnterrichtsplanungsmaske
• AVIVA-Unterrichtsmodell 

(direktes und indirektes 
Vorgehen)



Ebene Rahmenlehrplan

Ebene Schullehrplan

Ebene Lernprozess: 
Kompetenzraster

Ebene Unterricht



Lernlandkarte zum Onkologie-ModulAusschnitt aus der Unterrichtsplanung



Eigene Abbildung

Herausforderungen 
für die Studierenden

• Rollenwechsel
• Sprachbezogene 

Heterogenität
• Digitaler Wandel
• Verpflichtungen 

ausserhalb der      
Schule



Den Herausforderungen 
begegnen:

 Rollenwechsel 
unterstützen durch 

Kompetenz-
verknüpfung

• Spezielle Module und Methoden 
zur Förderung von 
Führungskompetenzen 
• Praxisbezogene, komplexe 

Fallstudien und Simulationen 
• Verknüpfung der 

Kompetenzbereich und 
Unterrichtsinhalte
• Übernahme der Verantwortung 

für den eigenen Lernprozess

à Vorbereitung auf 
Leitungsfunktionen und komplexe 

Pflegesituationen



Die Studierenden als Lehrpersonen: 
kooperativ erstelltes Tafelbild und Diagnostik-Tool

Tafelbild zur Erarbeitung des Phänomens „Ungewissheit“ Diagnostik-Tool



Den Herausforderungen 
begegnen: 

 Überfachliche 
Kompetenz-
entwicklung

• Kommunikation: 
• Präsentation (als Lernprodukt der 

Fallbearbeitung vorstellen)
• Podiums- und Expertendiskussion ... 

• Kreativität und Innovation: 
• Strategie-Entwicklung 
• Präsentation und andere 

Lernprodukte ...

• Kritisches Denken und 
Problemlösen: 
• Fallbezüge 
• Informationsorganisation und              

-auswahl ...

• Kooperation: 
• GA mit kooperativem Anteil  

(Gruppenpuzzle, Planspiel-Anteile)
• Fallbearbeitung ...

Eigene Abbildung



Möglichkeiten der Förderung überfachlicher 
Kompetenzen

Eigene Abbildung

Ausschnitt aus dem Einschreibedokument zum Coaching für die Fallanalyse



• Aufbereitung der 
Unterrichtsinhalte im eZAG 
(LMS der Schule)
• Blended Learning
• Medienvielfalt
• Binnendifferenzierung und 

sprachliche Heterogenität
• Sprachspeicher zur Förderung 

der Fachsprachlichkeit

Den Herausforderungen 
begegnen: 

 Einsatz moderner 
Technologien und 

Förderung der 
Sprachkompetenz



Den Herausforderungen 
begegnen: 

Verpflichtungen 
ausserhalb der 

Schule 
berücksichtigen

• Zeit- und ortsunabhängiges
Lernen
• Struktur geben
• Reflexionssequenzen  
• Konstruktives, 

entwicklungsförderndes 
Feedback



Prüfung: Das 
mündliche 

Fachgespräch

• HKO-Prüfung: Thesenerstellung 
und –argumentation zu 
Fallbeispiel plus Fachgespräch
• Vorbereitung: Prüfungsmodelling 

zum Fachgespräch im 
Onkologie-Unterricht



Zusammenfassung

Praxisnahe und interaktive 
Lehrmethoden wie das Planspiel, 
das Gruppenpuzzle und 
regelmässige Reflexionsrunden 
fördern umfassend Fach-, 
Methoden-, Sozial- und 
Selbstkompetenzen der 
Studierenden. 

Die Integration der 4K-
Kompetenzen spielt hierbei eine 
zentrale Rolle. 

Konstruktives Feedback und 
gezielte Rückmeldungen sind 
entscheidend für die 
kontinuierliche Entwicklung der 
Handlungskompetenz.



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit.

Zufriedenheit nach einem erfolgreichen Unterrichtstag
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